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In unruhiger Zeit

Als Marcel Proust am 10. Juli 1871 eine Stunde vor Mitternacht 
geboren wird, herrscht erst seit wenigen Wochen Frieden. Ein 
Jahr zuvor hatte Kaiser Napoléon III. Preußen den Krieg er-
klärt. Niemand hatte geahnt, dass er schon sechs Wochen dar-
auf ein Gefangener der Deutschen sein würde. Nach der Nie-
derlage der französischen Truppen in der Schlacht bei Sedan 
und der darauf erfolgten Kapitulation hatte man ihn nach 
Kassel gebracht und in Schloss Wilhelmshöhe unter 
Arrest gestellt. In Paris verkündete die neue Regie-
rung das Ende des Second Empire und proklamierte 
am 4. September 1870 die Dritte Republik. Doch da-
mit war der Krieg noch nicht beendet. Immer wieder 
kam es zu Gefechten. Mitte September wurde die 
französische Hauptstadt von deutschen Truppen ein-
geschlossen, eine schwere Hungersnot war die Folge. 
„Paris“, so erlebte es Émile Zola, „rang ohne eine Kla-
ge mit dem Tode.“ Am 28. Januar 1871 vereinbarten 
die verfeindeten Parteien einen Waffenstillstand. 
Doch erst dreieinhalb Monate später wurde der Frie-
den zwischen Frankreich und Deutschland mit den 
Unterschriften von Jules Favre und Otto von Bis-
marck endgültig besiegelt.
In den Straßen von Paris herrschte zu dieser Zeit 
Chaos. Bis zum 28. Mai lieferten sich die für die Ide-
ale von Freiheit, Gleichheit und Brüderlichkeit kämp-
fenden Aufständischen der Pariser Kommune und die 
Regierungstruppen blutige Auseinandersetzungen. 
Anfang Juni 1871 waren die Wege aus der Stadt heraus endlich 
wieder frei. Umgehend brachte Adrien Proust seine schwangere 
Frau Jeanne nach Auteuil. Hier, am westlichen Rand von Paris, 
befand sich der Zweitwohnsitz von Louis Weil, dem zwei Jahre 
jüngeren Bruder ihres Vaters. Nur wenige Wochen später 
kommt dort Valentin Louis Georges Eugène Marcel Proust zur 
Welt. Für die Mutter ist ihr Erstgeborener ein Leben lang nur 
„mon petit loup“, „mein kleiner Wolf“. Auch Jeannes zweiter 
Sohn Robert Émile Sigismond Léon wird im Haus von Onkel 
Louis geboren. Als Arzt und Wissenschaftler wird der „andere 
Wolf“ fast so berühmt werden wie sein Vater.
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